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Wasser marsch!

Bereits 2005 haben wir aus Mitteln der natur-
schutzrechtlichen Ausgleichsabgabe drei Grund-
stücke in der Gemarkung Speckswinkel mit dem
Ziel angekauft, Ursprungsbäche des Hatzbachs
sowie den Hatzbach selbst zu renaturieren. Damit
sollte eine Maßnahme fortgesetzt werden, die
2001/2002 bereits oberhalb der L 3071 seitens
des Staatlichen Umweltamtes begonnen wurde.

Die Pla-
nungen
zum Projekt wurden 2007 seitens des beauftragten Büros
erstellt, die wasserrechtliche Genehmigung im Dezember
2007 erteilt. Im August 2008 begannen dann die Bauarbei-
ten. Das Bett des Dönsbachs, einem Ursprungsbach des
Hatzbachs, verlief unterhalb der L 3071 gerade und einge-
tieft (Foto 1). Ziel war, dem Bach eine eigendynamische
Entwicklung zu ermöglichen. Aufgrund der Zwangspunkte
Straßendurchlass und Waldwegeüberführung musste das
neue Bett jedoch vorprofiliert werden. Der Bach mäand-
riert heute in weiten Schlingen über unsere Wiese (Foto
2).

Im unteren Abschnitt des Projektgebietes wur-
de das Bett des Hatzbachs aufgeweitet und
die Sohle angehoben, so dass ein vielgestalti-
ges Bachbett entstehen kann (Abb. 3).

Die an den renaturierten Bachlauf angrenzen-
den Flächen werden seit 2006 in unserem Auf-
trag mit Schottischen Hochlandrindern extensiv
beweidet.

Mit dem Anschluss des neuen Bettes und dem
Verschluss des alten Laufs des Dönsbachs
sind die Bauarbeiten nun weitgehend abge-
schlossen. Wir werden jetzt die weitere Ent-
wicklung begleiten und dokumentieren.
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